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Attraktiv ist anders: Erst monatelang Schienenersatzverkehr, jetzt verlängern  Wartezeiten die 

Fahrt. 

Auch wenn seit Dezember die Regionalbahn RB 12 von Templin nach Berlin-Lichtenberg 

wieder durchgehend verkehrt, ist die Verbindung nicht wirklich attraktiver geworden. Denn 

was man per Zug vor nicht allzu langer Zeit noch in einer Stunde schaffte, dauert jetzt laut 

Fahrplan mindestens eine Dreiviertelstunde länger. Denn laut neuem Fahrplan steht der Zug 

in beiden Richtungen bis zu 25 Minuten in Oranienburg. Der Grund: Der Zug wartet auf den 

Regionalexpress RE 5 aus Richtung Fürstenberg, der zum Hauptbahnhof weiterfährt. Vor 

allem Pendler, die täglich aus der Uckermark nach Berlin zur Arbeit fahren, sind von der 

Situation besonders betroffen. 

Verkehrsminister Vogelsänger hat die „gegenwärtige unbefriedigende Situation“ bestätigt. 

Vogelsänger kündigte an: „Der Verkehrsverbund Berlin Brandenburg (VBB) hat von mir den 

Auftrag erhalten zu prüfen, dass zum kleinen Fahrplanwechsel im Juni 2014 die 

entsprechenden Zugfolgen wieder getauscht werden und sich die Fahrtzeit der Regionalbahn 

12 wieder entsprechend verkürzt.“ 

Schon im vergangenen Jahr, als auf einem Teil der Strecke Schienenersatzverkehr eingesetzt 

war, hatten sich Pendler aus der Region zum Teil bereits Zimmer in Berlin suchen müssen. 

Kritik gab es auch von Radfahrern und Wanderern aus Berlin. Mit den langen Fahrzeiten 

verlieren die Zugverbindung und damit die an der Strecke liegenden Haltepunkte, über deren 

Wirtschaftlichkeit immer wieder diskutiert wird, weiter an Attraktivität.   

 


